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Allgemeine Hinweise zum Projekt
Hauptziel des Projektmoduls ist es, die spezifischen Fertigkeiten der Cultural Engineers mit ihren Schnittstellenkompetenzen anhand von transdisziplinär angelegten Projekten auszubilden. Grundlegend dabei ist es, kulturelle Prozesse oder Probleme zu identifizieren, Theorien und Methoden der Kulturwissenschaft mit denen der Logistik, Wirtschaftswissenschaften und Informatik zu kombinieren und schließlich in Projekten mit gesellschaftlicher Relevanz zur Anwendung zu bringen. Es sollen so die Fähigkeiten zur Formulierung, Strukturierung und Recherche kultureller Fragestellungen, zur eigenständigen vermittlungs- bzw. produktorientierten Forschung, zur Planung, Durchführung und Präsentation interdisziplinär angelegter Projekte sowie zur wissenschaftlichen Selbstreflexion und zur Evaluation eigener Arbeitserfahrungen ausgebildet werden.
Zu Beginn des zweiten Studienjahrs erhalten die Studierenden eine Einführung in die Grundlagen des Projektmanagements, welche es ihnen ermöglicht, die Unterschiede verschiedener Projekte zu erkennen. Diese Einführung befähigt sie, SMARTe Projektziele zu definieren, einen Projektplan entlang der Hauptprojektphasen zu erarbeiten und die Projektorganisation entsprechend auszurichten, wichtige Strukturierungs- und Dokumentationselemente für die Projektmappe zu übernehmen und die Ergebnisse sollten in Form eines Studienprojektberichts zusammengefasst werden. 
Das Projektmodul ergänzt die wissenschaftliche Profilierung sowie die praktische Kompetenzentwicklung. Studierende lernen Projektmanagement im kulturellen Bereich oder in Wirtschaftsorganisationen, entwickeln Projekte im Bereich der Kulturpolitik und Kulturindustrie, werben Sponsoren ein und erstellen Abrechnungen, entwerfen künstlerische Konzepte und organisieren den Ablauf. 
Abschließend müssen die Ergebnisse eines Großprojektes oder auch mehrere Teilprojekte im Rahmen von öffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen der Universität oder des Studiengangs vorgestellt werden und eine Projektmappe vorgelegt werden.


Projektmappe
Ziel der Projektmappe ist es, die Projekte von der Planung bis zum Abschluss zu dokumentieren, den Workload und die geleisteten Arbeitsstunden zu belegen sowie gewählte Methoden und eigene Aufgaben zu reflektieren. Achten Sie deshalb bei Ihrer nachfolgenden Projektdarstellung darauf, dass Sie nicht lediglich die geleisteten Projektstunden dokumentieren und zusammenfassen, sondern auch die gesellschaftliche Relevanz und die kulturtheoretischen Rahmenbedingungen bzw. Methodiken Ihres Projektes in den Blick rücken. Besinnen Sie sich auf die Grundlagen des Projektmanagements und reflektieren Sie das Zusammenspiel mit fachspezifischen Theorien, Modellen und Methoden. Hierfür spielt insbesondere die Evaluation Ihrer eigenen Arbeit und Ihrer Arbeitsergebnisse, die ‚Lessons Learned‘, eine große Rolle.
Da jedes Projekt im Wesentlichen durch seine Einmaligkeit und sich möglicherweise im Projektverlauf ändernde Aufgaben und Eigenschaften geprägt ist, ist es wichtig, bestimmte Arbeitsschritte festzuhalten. Dieser Leitfaden dient Ihnen somit als Orientierung, wie Sie Ihre Projektmappe führen können und in welcher Form sie später abgegeben werden sollte. Außerdem stellen wir hier Tabellen zur Verfügung, mit denen Sie arbeiten können und die es Ihnen erleichtern können, Ihren Workload und Ihre Fortschritte zu dokumentieren. Die in dieser Vorlage in Blau gedruckten Inhalte sind dabei strukturgebende Platzhalter, die Sie in Ihrer Mappe entsprechend durch projektspezifisch ausformulierte Inhalte ersetzen sollten. Nichtsdestoweniger müssen und sollen Sie diesen Leitfaden dort flexibel anpassen, wo es für die Darstellung Ihrer jeweiligen Projekte notwendig ist. 
Auch eine Projektmappe muss ebenso wie Essays, Präsentationen oder Hausarbeiten in einer bestimmten Form verfasst werden. Beachten Sie hierbei unbedingt die Vorgaben des wissenschaftlichen Arbeitens, die im Style Guide des Lehrstuhls für Anglistische Kultur- und Literaturwissenschaften festgelegt sind. Reichen Sie Ihre fertige Projektmappe bitte gedruckt und in Spiralbindung ein, eine Druckbindung wie bei der Bachelorarbeit ist nicht notwendig.
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[bookmark: _Toc519528472]Übersicht über absolvierte Projekte
Diese Tabelle dient der Auflistung aller absolvierten Projekte.

	
	1
	2
	3

	

Projektname

	
	
	

	

Projektformat

	
	
	

	

Datum des Projekts



	
	
	

	

Persönlicher Workload



	
	
	

	

Rolle innerhalb des Projekts



	
	
	

	

Eigener Aufgabenbereich



	
	
	



[bookmark: _Toc519528473]Übersicht über das Projekt [Name]
Im Folgenden sollen die einzelnen Kriterien des Projektes beschrieben werden. Erst, wenn der Charakter eines Projektes vollständig erfasst worden ist, kann eine spezifische Methodik aufgesetzt und das Projekt gestartet werden. Dafür ist es wichtig, dass ein konkreter Überblick geschaffen wird und die Kriterien einzeln erläutert werden.

	Beurteilung des Projekts [Projektname]

	Konkrete Zielsetzung
	Warum wird das Projekt durchgeführt?

	Kundenorientierung
	Wer ist der Kunde/ die Zielgruppe des Projekts?

	Zeitlicher Anfang/ Abschluss
	Wann beginnen wir und wann muss das Projekt abgeschlossen sein?

	Methodik
	Wie sollen die Ziele erreicht werden?

	Teilschritte/ Maßnahmen
	Wie wird im Einzelnen vorgegangen? 

	Beteiligte
	Wer arbeitet mit und auf wen muss zurückgegriffen werden?

	Kosten
	Wie viel Budget haben wir maximal zur Verfügung?

	Herausforderung
	Muss das Team Umwege gehen, um das Ziel zu erreichen?

	Ziele und Aufgaben außerhalb des Projektes
	Welchen Nutzen bringt das Projekt dem Unternehmen, der Stadt, …? 
Hat es einen gesellschaftlichen Nutzen?



[bookmark: _Toc519528474]Projektauftrag
Die Beschreibung des Projektauftrages ist vor allem dann wichtig, wenn es sich nicht um universitäre Projekte handelt. Externe Auftraggeber spielen eine große Rolle, da sie verschiedene Ziele verfolgen, sich in einem anderen Kontext bewegen und mit anderen Organisationen zusammenarbeiten. 

	Projektauftrag [Name des Projekts]

	Projekt:
	

	Projektauftraggeber:
	

	Projektleiter:
	

	Datum:
	

	Problemlage, Ausgangslage, Situationsanalyse
	

	Projektziel und Teilziele
	

	Nutzen für die angestrebte Zielgruppe
	

	Projektphasen
	

	Anfangs- und Endtermin und Meilensteine
	

	Benötigte Ressourcen zur Projektplanung und -umsetzung
	

	Partner
	

	Auftraggeber
	

	Leiter des Projektes
	

	Externe Experten
	

	Weitere
	

	Projektorganisation (Sitzungstakt, Entscheidungsgremien, Zeiträume, …)
	


[bookmark: _Toc519528475]Projektziel
Projektziele müssen unmissverständlich formuliert werden. Das funktioniert am wirkungsvollsten mit dem SMART-Prinzip. „SMART” steht für: Specific, Measurable, Achievable, Result-Oriented und Time-Bound. 
S
M
A
R
T



[bookmark: _Toc519528476]Gewichtung und Priorisierung des Projektziels
Durch das Projektziel wird deutlich, welchen Nutzen das Projekt stiftet und welches Ziel erreicht werden soll. Um das Ziel des Projektes zu erreichen, sollten die Haupt- und Unterziele herausgearbeitet und priorisiert werden, um die Wichtigkeiten der verschiedenen Schritte zu verdeutlichen und diese nach und nach abzuarbeiten.
	Hauptziele
	

	Unterziele
	



	Muss-Ziele
	

	Kann-Ziele
	



Zielgewichtung: 
Um herauszufinden, wie wichtig die einzelnen Ziele für das Projekt sind, werden diese durch eine entsprechende Punktzahl gewichtet. Durch diese Gewichtung wird sowohl ein Überblick über das Projekt als auch für seine Ausführung geschaffen.
0 = wenig wichtig 
1 = wichtig 
2 = sehr wichtig
	Ziel
	0
	1
	2

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	



Zielprioritäten setzen: 
Gibt es Ziele, die nicht zur gleichen Zeit zu erreichen sind oder die sich gegenseitig ausschließen? Falls das der Fall sein sollte, müssen Zielprioritäten gesetzt werden.
	Priorität 1
	

	Priorität 2
	

	Priorität 3
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Projektphasen
Arbeitspakete werden entlang ihres zeitlichen Auftretens geplant und dokumentiert. Setzen Sie fest, bis wann das Arbeitspaket erledigt werden muss.

	Arbeitspaket
	Zeitraum

	
	Januar
	Februar
	März 
	April
	Mai

	1
[Bezeichnung der Aufgabe]
	[Datum der Abgabe]
	
	
	
	

	2
[Bezeichnung der Aufgabe]
	
	
	
	
	

	3
[Bezeichnung der Aufgabe]
	
	
	
	
	

	4
[Bezeichnung der Aufgabe]
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Arbeitsaufteilung
Durch die Auflistung der Arbeitsaufteilung wird deutlich, welche:r Projekt-Mitarbeiter:in für welche Bearbeitungen der Ziele verantwortlich ist. So kann der Überblick über das Projekt beibehalten werden. Machen Sie dabei deutlich, in welcher Funktion sich die Mitarbeiter:innen befinden und welchen Einfluss sie genau auf die Aufgaben haben.

	
	Ziel 1
	Ziel 2
	Ziel 3
	Ziel 4

	Mitarbeiter:in 1
	
	
	
	

	Mitarbeiter:in 2
	
	
	
	

	Mitarbeiter:in 3
	
	
	
	

	Mitarbeiter:in 4
	
	
	
	



[bookmark: _Toc519528479]
Dokumentation der eigenen Aufgaben und Zeiterfassung
Hier sollten Sie Ihre eigenen Aufgaben dokumentieren, beschreiben und die daraus resultierenden Ergebnisse und Lernfortschritte veranschaulichen. Angefügt werden können Zwischenberichte, Zusammenfassungen, eigene Arbeiten und andere Unterlagen, die verdeutlichen, welche Fortschritte Sie während der Projektphase erzielt haben. Zur Erfassung des persönlichen Workloads ist es empfehlenswert, diesen in einer Excel-Tabelle zu dokumentieren.

	Kurze Erläuterung der eigenen Aufgaben:




	Nr.
	Hauptaufgaben
	Nebenaufgaben
	Termine
	Dauer

	1
	
	
	
	

	2
	
	
	
	

	3
	
	
	
	

	
	
	
	Gesamt:
	



	
	Hauptaufgabe 1
	Hauptaufgabe 2
	Zwischenaufgabe

	Zwischenergebnisse der Aufgabe
	
	
	

	Feedback zur Aufgabe
	
	
	

	Persönliche Zusammenfassung der Aufgabe
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Projektabschluss und Reflexion
Um ein Projekt in angemessener Form abzuschließen, sollten die Phasen und Schritte angemessen zusammengefasst und persönlich reflektiert werden.

	Projektabschlussbericht des Projektes [Name]

	Abschlussdatum
	[Datum]

	Gesamteindruck


	Hat die Zusammenarbeit des Teams funktioniert?
Welche Herausforderungen konnten gemeistert werden?

	Reflexion der Zielerreichung
	Wurde das Projektziel erreicht?
Woran hat es gelegen falls nicht?

	Reflexion der Ressourcen
	Wurde das Budget über- oder unterschritten?
Woran hat das gelegen?

	Reflexion Organisation und Spielregeln 
	Wurden Spielregeln eingehalten? 
Wie ist die Organisation mit der Umsetzung des Projektes umgegangen?
Wurden Projektphasen übersprungen?

	Projektübergabe
	Auswertung der Ergebnisse. 
Was muss beim nächsten Mal beachtet werden? 
Welche Fehler sollte das nächste Team umgehen?





[bookmark: _Toc519528482]EigenbeurteilungEigene Beurteilung:

Die eigene Beurteilung des Projektes sollte beinhalten, welche Lernfortschritte Sie für sich selbst gemacht haben und eine persönliche Einschätzung über das Projekt enthalten. Außerdem sollten gewonnene Erfahrungen für weitere Projektideen festgehalten werden.Eigene Beurteilung:


Ideen und Anregungen für weitere Projekte:
Lessons Learned:

[bookmark: _Toc519528483]Anhang
Als Anhang sollten Dokumente verwendet werden, die zeigen, welche Fortschritte Sie während bzw. durch das Projekt erzielt haben, beispielsweise Flyer, Zeitungsartikel und Arbeitszeugnisse. Wählen Sie für Ihre Arbeit repräsentative Anhänge aus. Es ist nicht notwendig, alle im Rahmen Ihrer Projekttätigkeit erstellten Grafiken, Materialien, etc. anzuhängen. Die Anhänge werden dafür nummeriert, benannt und in eine angemessene Reihenfolge gebracht. Auch eine Auflistung Ihrer Stundentätigkeiten, die üblicherweise im Excel-Format geführt wird, kann im Anhang beigefügt werden.

Anhang 1: [Titel]
Anhang 2: [Titel]
Anhang 3: [Titel]
Etc.
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